
 
 
 
 

Protokoll zur Kreisvorstandssitzung 11.02.2008, 18:00 Uhr 
Gaststätte „Tannenhof“ , Wanzleben 

 
Teilnehmer:   Susan Bonath    Petra Schubert   
   Brigitte Böttcher    Wilfried Futh 
   Klaus Czernitzki   Jürgen Ohst   
   Dirk Dietz    Roswitha Schulz  
        
Entschuldigt:  Heiko Bach,  Heide Schüler, Doreen Hildebrandt, Gudrun Tiedge, 
   Thomas Penner 
 
Unentschuldigt: Horst Lux, Petra Hort, Manfred Nörthen    
 
 Gäste:  Karin Kruse, Sabine Meißner, Thomas Spellsberg   
 
TOP 1  Infos aus Land und Bund  
  Karin Kruse informierte:  

- Änderungsanträge zur Bundessatzung der Linken zum 2. BPT können im 
März / April gestellt werden, sollte in den BO diskutiert werden 

- April / Mai finden Regionalberatungen statt, für unsere Region im   
Gewerkschaftshaus Magdeburg, Termin steht noch nicht fest 

   -     Material und Ideensammlung „Koffer gegen Rechts“ kann zum Preis von  
800 – 1000 € käuflich erworben werden 

-     8. März: Frauentagsfeier der LT-Fraktion unter dem Motto  
„Damenwahl und Männermacht“ in Merseburg 

- der nächste Klartext wird am 26.2. über die Regionalgeschäftsstelle 
ausgeliefert 

-    Aktion Mindestlohn läuft weiter 
  
TOP 2  Auswertung 2. Tagung 1. Kreisparteitag 
   

- verschiedene Redner fanden die Veranstaltung als rundherum gelungen, 
- Roswitha Schulz kritisiert die Vorgabe für die der BPT - Delegierten in der 

Eingangsrede des Kreisvorsitzenden Klaus Czernitzki, 
- Kritisch wird von verschiedenen KV-Mitgliedern nach wie vor die Wahl 

von 2 Berufspolitikern als Delegierte zum BPT gesehen, 
- der KV hätte im Vorfeld ausführlicher darüber diskutieren sollen, wer sich 

aufstellt, 
 
TOP 3  Bürgermeisterwahlen 2008 
   

- Unterlagen sind termingerecht eingereicht in Calvörde 
- Oebisfelde kümmert sich eigenständig um die Einreichung 
- Unterlagen Haldensleben und Wolmirstedt sind in Arbeit 
- Wahlwerbemittel werden durch Klaus übergeben 
- Druck der Wahlbriefe: 

auf Hinweise von Th. Spellsberg sollen von Dirk und Susan die 
vorliegenden Flyer noch mal überarbeitet werden; persönliche Angaben 

 



von Armin Bartz fehlen total, Petra Schubert oder Thomas Spellsberg 
sollen das Problem an ihn weitergeben; weitere Vorschläge von                
Th. Spellsberg – Druck auf Umweltpapier, Schrift in Schreibschrift    

 
TOP 4  Aktionen am 8. März, 1. Mai und 8. Mai 
   

8. März: 
-    Nelken verteilen in Haldensleben durch männliche Fraktionsmitglieder,    
      Petra Schubert erklärt sich bereit die Nelken von Heidemarie Nielebock    
      abzuholen und zu einem Verteilpunkt zu bringen, Menge muß noch   
      festgelegt werden 
- die Finanzierung sollte über Spenden erfolgen 
- bei der Verteilung der Nelken sollte gleichzeitig eine Einladung zum 

Ostermarsch mit überreicht werden 
- zu WMS und OC wurden noch keine Absprachen getroffen 
 
1. Mai: 
-     traditionelles Treffen Alt-Bördekreis im Wiesenpark Oschersleben 
-     HDL: eventuell Veranstaltung auf dem Marktplatz oder Postplatz,    
      Wolmirstedter sollten sich anschließen, weitere Absprachen hierzu sind 
       umgehend nötig 
 
8. Mai: 
Kranzniederlegungen in den Regionen! 
 

TOP 5  Aus den Fraktionen und Basisorganisationen 
  Keine Wortmeldungen 
 
TOP 5  Termine und Sonstiges 
 

- nächste Kreisvorstandssitzung am 10. März in Wolmirstedt,  
Ort wird noch bekannt gegeben (K. Kruse ist zu dem Zeitpunkt in Urlaub) 

 
- 2.3., Friedensweg in Neuenhofe 
 
-  7.3., 18.00 Uhr, Beratung der Kreisvorsitzenden,  

Teilnahme: Gudrun Tiedge 
 

- 24.3., Ostermarsch 
 
Weiteres: - für das Thema Gentechnik sollten für den 7. April Vertreter verschiedener 
                   Meinungen geladen werden, auch Bekannte, die sich auf dem Gebiet auskennen 

       sollten daran teilnehmen können 
  
Roswitha Schulz verwahrt sich dagegen, dass in der Presse und in einem Brief eines 
CDU-Bürgermeisterkandidaten es so dargestellt wird, dass unsere Kreistagsfraktion 
einstimmig für den Sitz der Kreissparkasse in Oschersleben votiert. Sie wird das 
ablehnen und hat dies auch in der Fraktionssitzung so geäußert. Wilfried Futh erklärt 
hierzu, Gudrun hat auf der Kreisausschuss-Sitzung nicht von „einstimmig“ sondern 
von „mehrheitlich“ für Oschersleben gesprochen. Alles andere ist von der Presse 
falsch dargestellt.   

 


